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ZURICH 1881. 18. Juni.

Sttjeratf tm iteBeffpafter" ftnb bei ber großen lOerbrettmtg bes ßlortee von nm fo ftnjeretn QErfolg, als btefelben |e eine flanje ^ortje anfliegen nnb beadrtet werben
ïnreratanftrage ftnb cirnnfenben an bie jMtnoncen-#*j>e&itiou non §reû" gtû&K & £o., ^Warktgap 14 Bnrixtj. #«is pro 3elf* 30 3tj>,; hei Wteberholmtaen

rotrb ßtoftet ffiaBatt beroiüigt. Jlusftunft üBer äffe tu biefevx Anzeiger erfrbeinenben Annoncen rotrb unentgeftitifi erttjetlt

Kellnerin gesucht.
Zwei brave, womöglich deutsch

und französisch sprechende Mädchen

finden sogleich Anstellung zu
vorteilhaften Bedingungen in eine
Bierbrauerei, Kanton Tessin.

Gelegenheit italienisch zu lernen.
Offerten mit Photographie und

Bedingungen beliebe man unter
Chiffre O-890-N zu adressiren an
die Annoncen-Expedition von Orell
Füssli & Co., Zürich. [890

iWJT (Sin militärfteief folibcr
9&ann, ber bcfte ^ciigtiiffe über longs
iiihrige î>icnftiei< in hier aufmeifeii
fnnn, flicht bleibende Stelle alê

Agierv icf» afHtutfet) er
§aus= oöer ijetuer6sfinecf)t.

'HitMitiut crtt)eit< Jg>err 3teitlel)rcr
Jteiiier, Jteitanftalt St. xiotob, 5tuücr=
M>I.

@ttte junge Tochter aus ad)tbarer gamilie
iuünfd)t roäbrenb ben Wonaten 3ul» Suftuß
be&ufë (Erlernung be3 ScruirenS in einem .ftotel
eine uaifettbe ©telle anjunelnnen.

iKefäUtge Offerten sub K 9851 beförbern
OreU Ä-iifili & &o. in Jîiirid). [c985l

(*>eftid>t
für eine große Jafirift in Otafieil :

(Sin in bev ^abrifalion im ©xofjen unb
nad) ben heften $0ceu)pben aller [javten, liefonbers
audj l<fd)n>eger unb niavmovii'teu Seifen uraftiid)
erfahrener, lungetec

Seifensieder.
Offerten nur mit beften {Referenden unb

^eugniffen unb mit Hingabe ber bisherigen

Tbätigfcit unb ber ©eb,a(tdanfprüä)e unter F. C
M. 9752 an bie ?lnnoncen;0;rnebitiüu Orell
Siitjli *; ©o. in 3«ri*- [8752

Dachlack, Holz-

j cement etc. liefert
billigst G. Jngold, Bern. Vertreter
gesucht. [0. H. 2176

847J Die beliebten
Schiveinszünf/ 1 i

Rindszungen,

Corned-Beef
0-x-tail-soii| i

Mock-turtle-soup
K r o n e n h u ni m e r,

Salmon, Oysters,
Shrimps, Krebsschwänze,

Eingemachte Gemüse
und Früchte

empfiehlt in frischer Waare

C. Eggerling
7 Münstergasse 7, Zürich.

ZURICH.
HOTEL COIC01BIA
in der Nähe des Bahnhofes am Limmatquai. Massige Preise.

862] Lamprecht-Weber.

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1 826 ;

empfehlen hiermit ihre

liioussirende 11 Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität; sie sind genau wie diejenigen
der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. [883c

Preismedaillen : 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865

Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an beBtempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertreter

796]

K. Bol I ig er- Fisler,
33 Rennweg 33. ZÜRICH.

w.

Die. Niederlage der Ersten Wiener Herrenkleider-Fabrik

w,

St. Gallen
Neugasse 33

Zürich
Münstergasse 22

empfiehlt in grosser Auswahl
Complète Anzüge
Cheviot-Anzüge
Kammgarn-Anzüge
Hosen, modernster Dessins
Ueberzieher
Anzüge für Knaben von 10 15 Jahren
Anzüge 3 9

Panama-llöcke, gefüttert
Lustre-Ilöcke. schwarz, braun und grau

Fr. 6.50, 8, 9, 10.

Complète Waschanzüge:
Leinen, modernste Dessins, ächt färbig
Englische Piquet
Russisch Leinen
Waschanzüge für Knaben in Piquet und Leinen Fr. 4

5, 6, 7, 8. [891

Fr 24-55
30- 60
60- 85

7'/2- 25
14--45
14--30
7- 18

8

25
18

5-12

Briefkasten der Redaktion.

F. C. i. R. Leider für diese Nummer
zu spät. Vielleicht, dass sich der
Zeichner das nächste Mal damit
beschäftigt. Gruss. Peter. Das
Versprochene bis zur Stunde nicht
eingetroffen. Aber diessmal sonst gut
Wetter. i. B. Das Intelligenz-
Blatt berichtigt seine Angabe betr.
die acht Fuss langen Kornähren
dahin dass es heissen sollte Roggenähren

und diese acht Fuss langen
Aehren seien noch bei seiner Redaktion

zu besichtigen. Wir laden Sie
ein, diess ja zu thun, vielleicht finden
Sie dort in Allem gleiche Verhült-

2 (' ¥-- !§ëSÏ nisse. Ein Freisinniger, aber kein

i y/ ~\ ^ jgjjjfc? -, Spötter in Z. weint bittere Thränen
vir '' "^y^T über unser letztes Bild, welches seine

religiösen Gefühle tief verletze. Der
gute Mann Was können denn wir

dafür, dass er den Schirm aufspannte, als der Geist ausgegossen wurde?

Spatz. Kalenderbeschwerden A. i. i. Cal. Besten Dank für
die Nachrichten ; von dem betr. Postboten dürfen wir nicht reden, da

sein Geist noch jetzt spucken soll. Das ist der Fluch der bösen Tbat.
Til. Vereinsammelt und verlassen sitzen der und der und

suchen bei tiefsinnigem Jassen zu stillen ihr dürstendes Weh'. Der
Eine zog an die blaue und kehrt nachhero zurück, der Andere schärscht"
eine Fraue und streift über Höger und Bück. Das ist eine alte
Geschichte, man wird efangs kühl dabei, drum bleiben wir treulich die

Alten und denken Golt grüetzi waahl" dabei." Und aus solchen

staatsmännischen" Versen sollen wir klug werden Vierte Bitte.
i. M. ¦ Zu lokal, wir müssen es allgemeiner halten. P. i. Paris.

Wir bitten um die gewünschte Direction. E. i. London. Alle
Nachrichten sind seither ausgeblieben. Lerche. Was soll man denken?

G. i. Alger. Eingetroffen. Besten Dank. R. i. Nbg. Die beiden

Nebelspalterkalender 1880 und 1881 werden Ihnen à Fr. 1.50
geliefert. Dieses Unterhaltungsbuch veraltet ja nicht. C. V. i. B.

Besten Dank, aber man wird uns schmälen. Balmer-Räber i. B.

Der 10. Juni ist vorbei. Das nächste Mal mehr. N. N. Das alte

abgedroschene Lied. Z. i. T. Angenehmes Kürlein 0. F. Für
Wäscherinnen. K. i. BI. Wir geben Bern entschieden den Vorzug.

- Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Café Littéraire,
Zürich am Weinplatz Zürich

empfiehlt :

Feinstes Münchener Spatenbräubier, (854}

sowie Frankfurter Exportbier,
Reale Weine, gute Küche Debreczener Salami,

ungarischen Paprika-Speck.

3 Billards. Vereinslokalitäten.

lukieu «881. 18. ài.

Inserate im Dekielspalter" find vei der großen Verbreitung des Ltattes von um so sicherem Grfoig, ais dieselben se eke ganze Woche aufliegen und beachtet werden
Znseratanftraae sind einwsenden an die Annoncen-G-pedition von Hrell Küßli à Ko., Marktgasse 14 Zürich. ?reis pro Zeile 30 Np.; bei Wiederbolnnoen

wtrd «roßer Aavatt bewiUtgt. Auskunft üöer alle in diesen, Anzeiger erschewenden Annoncen wtrd unentgeltlich ertheittl

KkIlllKl'M g68uà
^wei brave, womöAliob àeutsolì

unà kran?ösisol> sprsobsnàs Niict-
< lieu tin>len soglsieb AnstsllunA
vortbsilbakten LsàinAUUAen in sins
liierbrauvrei, Kanton Bessin.

t-elogenlisit italienisob ?u lsrnsn.
Olkortsn mit ?boto!?rapliie unà

IZsàinguugsn beliebe man untsr
I'bikkre O-890-Ü üu aàressirsn an
àis ^nnonoen-Dxpsàition von lire!!
püssli àì Lo., ^iiriok. s890

llMt' Ein militiirfreicr, solider
Man», der beste Zeugnisse über lang-
iährige Dienstzeit i» hier aufweise»
tan», sucht bleibende Stelle als

.Herrschaftskutscher
sMls- oder Zemerösknecht.

Auskunft ertheilt Herr Reitlehrer
Neiuer, Neitaustalt St. Jakob, Auficr-
sihl-

»rcU^ufiü"« Eo."in Zürich. ^°âssì"

Gesucht
sin eine ,l> ol;t' âlink III .Ilaiu'il à

Xüs-li »>' Eo. in Zürich. " l??S2

Oavlilaok, Hol?.-
oement sto. lieksrt

billigst K. ingoilt, Korn. Vertreter
gssuobt. >0. ». 2176

vis dßlisdtön

Ox-t<i.iI-5"Uj>
IVIook-turtle-soup

K r 0 il e » Ii u ni m « r,
Sàìlnon, Oesters,

Kkriiuvs, Krsdnsvlivvànv,
rlingemaekte Lemüse

uuci i?rü<zlttö

>>,nj>>ielàt in krisoksr >Vuur>ì

7 Nüiister^assö 7, ?ûrià

^ v k I L ».

in lier Mbs àss kabnbokes am liimmatqnai. Nässige l'rsiss.

»SSI l-amprevnt-Wöber.

^aeniolgei- von lZ. L. Kk88lki' Ä Lis.

(ältsstv àsutsobs öoliaumwsinkabrik, gsgrUnàst l826>
empkeblen kiermit ibrs

in längst ansrkannt voi ^üglielier Qualität; sie sinà gsnau wie àis^snjgsn
àer l^liampagne liergestsllt nncl biston bsi wsit billigerem kreise voll-
stanàigsn I^rsat? tur ciiv besseren krani?ösisolisn Narksn. s883o

I'i ei«»ieâî,i>Ieu : 1838 t>ituttKî»i t. 1850 ^t>eip«iA. 1865

Stettin. 1866!>it>ittk-ât. l867 1869 »i-eslsu. 1869 4It«lln.
1371 II«».. 1873 Wien. 1875 c!«I,»-»i. 1876 pl.il-làlnlii»

welsbs !?u lnlligstsm l'rsiss reelle îiuvsrlâssige kskôràerung bean-

Spinellen, wenden siob an bsstsmpkoblene 8olicis8ts (ìsnsralagsntnr

k'li. kîommel Ä Lomp. i» Ks8kl
oàsr nn ibrsn Vertreter

33 kìvnnweg 33. IÛIîie«.

ff.
St. (-alleu

Keugasss 33Uünstergasse 22

emptisblt in grosssr Ausvvabl

Ooiuplete ^»ieii^«

U««eu, moàsrnstsr Dessins

^nsüe« kür Knaben von Ig 15 àbrsn
^llsii^e ^ ^ 3 9 ^
pî>o»i»»-íîiieke> xsknttsrt
I^u«tre»Ilöo>!e. sobvsri!, braun unà g-rau

ì'r 6 5». 8. 9. 1».

Komplets Ws8àn?ûge:
I^eiiie», moàsrnste Oss8in8. ü<?Iit kitroi^
I^llKiisvIie pj^uvt
lîu«si»«ii I^eiael»
ìVnseliiìiix.iiee kür Xnabsn in ?iqnst nnà 1,oinen ?r. 4

5. 6. 7. 8. >"»1

l''r 24- 55
30- 6>I

60 85
7>.'s- 25
14- 45
14- 3«>

7- l5
8

25
18

5-12

5. L. i. lî, Dsiàsr kür àis8S ànimer
/u spät. VisIIsiokt, àass sioli àsr
^viennsr àss nSon8ts Usl àamit bo-
sebâktiAt. <Arns8. peter. l)a^ Ve> -

sproobons bis xnr Ltunàe niobt ein-
Astrokton. Aber àisssmal sonst xut
Wetter. i. IZ. vas Intslli»
ljlatt beriobtiAt seins AnAsbs betr.
àie aokt l?nss IsnAen üornübrsu
àaliin àass es tisisssn sollte R o K A e n-
libre n unà àiese aobt ?uss lanAgn
Asbrsn seisn noob bsi seiner tìsànlc-
tion /u bssiobtigen. >Vir laàen Lie
sin, àiess M ?n tbun, visllsiobt lìnàsv
Lie àort in Allem »leiebe Vsrbült-

^ l'» ^ ^^^t? visse. Lin preisinniger, aber kein
» '/ V ^öäöA ^ Lpöttvr in vi'sint bittere Ibränoo

ìN^^-à übsr unser Iswtss Lilà, wslokss seins
religiösen lZekübls tisk vsrlst^s. Osr
Auts lìlann Vas können àsnn vir

àakiir. àass sr àsn Lvniri» aukspnnnte, als àsr lZsist ausASAosseu v?uràe?

8pat?. ûalsnàsrbosobveràen A. i. i. Lai. Besten Oank kür

àie àobriobten ; von àem bstr. ?ostbotsn àiirksn v,ir niollt rsàsn, àa

sein Llsist noob sstat spuvksn soll. Oas ist àsr ?Iuob àsr bösen ?bat.

lit ^Vereinsammelt unà verlassen sitzen àsr nnà àsr unà

suobsn bei tisksinnixem lassen ?u stillen ibr àûrstsoàss Web', vsr
Dine Ü0A an àis blaus nnà ksbrt oaolibero -îurllok, àsr Aoàsrs ^sokärsobt^
eins k'rane unà streikt übsr klögsr unà Lüek. Oas ist sins alte Os-

sebiebte, man v?ir<i ekangs kübl àabsi, àrum Iileibon wir trsnlieb àie

Xltsn unà àenken l^ott Arüetzi >vaabl" àabsi. ^ Ilnà aus solobsn

staatsnninnisonen" Versen sollen wir klug wsràen Visits Vitts.
i. IVI, An lokal, wir müsse» es allAömsinsr baltsn. p. i. Paris.

Wir bittsn nm àis gswünsobts Oireotion. L. i. l.0Nlton. Alle Kaeli-
riebtsn sinà seitber ansAsdlieben. t.erolie. Was soll man àsnken?

k. àlger. IZinKetroll'sn. Kesten Oank. k. i. t^og. Ois bsiàsn

^lebslspa Itsrkalsnàsr 188» unà 1881 wsràen Ibnen à ?r. 1.50
Aslieksrt. visses OntslbaltnnAsbuob veraltet sa niokt. L. V. i. k.
Resten Oank. al>er man wirà uns sobmälen. ôslmer-lîâber i. k.
Oer 1». àni ist vorbei. Oas näobsts Aal wsbr. 1^1. I>I. Oas alts

abAkàrosonsue Oieà. I. i. Angonsbmss Xiirlsin ll. p. ?!>r

Wäsolisrillnsn. - K. i. KI. Wir geben Lsrn entsolueàen àsn Vor^uA.
Versobisllknen. ^non>me Linsenaungon «eraon niobt beriiel<siebt>gt.

smptieblt :

?àà IVIûnàner 8patenbrgubier, (8541

sovi6 pranksurter àxportbier,
kîkalk Weine, gute Küolie - lZsbreo?ener 8alami,

uuAArisolisn ?aprilvtì-8p(zà.



1881. ^Innonr cn-pf iUflc jum W î b cl I p u U r r" Mb. 34.

FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Nürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbräu
von Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen; Wienerbier
von Gross & Oberländer in Frankfurt a./M. liefert fortwährend in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt von

[804]
C «f. Burkhard!, Sohn,

Schanzenberg, ZÜRICH.

Honighandlung en gros.
P. P. Prima Qualität Tafelhonig in Fässchen von 25 bis 100 Ko. liefere ich

à Fr. 1. 30 per Kilo franco Bahnhof Zürich gegen meine Tratte netto 30 Tage
Proben von 12 Kilo werden nur gegen Nachnahme versandt.

MT" Da ioh nicht reisen lasse und in Folge dessen keine Spesen habe, bin
ich in den Stand gesetzt, meine Abnehmer nicht nur billiger, sondern auch besser
bedienen zu können und damit jeder Konkurrenz die Spitze zu bieten. - Pünktliche
und gewissenhafte Besorgung.

827] Joseph Gmiir, Aussersihl, Zürich.

C Höchst vorîheilhaft î Jl
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist,

zu wissen, wo man nicht allein die biDigsten, sondern auch die
besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.
Durch günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch
die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen
Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsicht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner
Waare zu überzeugen.

Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants
folgen :

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.
Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig 6. 50
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12.50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle 2.
Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4. 50
Damen-Bottinen, hochelegant, 6. 50
Damen-Knopfstiefel, Russenhöhe 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen 1.50

3.25
3. 50

Hohe 5-knöpfige Stiefel
Kinder-Bottinen m. Knopfverzierung u. Quasten

tMMT"' Wiederverkäufer erhalten Rabatt.
Reparaturen werden schnell und billig besorgt.

Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme
versandt. Nicht Convenirendes wird bereitwilligst umgetauscht.
Man bittet, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll

1-BnoTt
889]

EDUARD WILLSTADT
Münstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Meiershof.

Avis für Hoteliers, Restaurateurs und Private

Spalt In ififflctßrtßin Oclsmfleiscli.
Dem Unterzeichneten ist es gelungen, ein bis jetzt an Qualität

unübertroffenes
Rauchfleisch zum Roh-Essen

zu präpariren. Dasselbe ist sehr schmackhaft und besonders kräftig
und desshalb von den ersten Aerzten als kräftigstes und besonders
gesundes Nahrungsmittel für Blutarme, Reconvalescenten, sowie Gesunde
empfohlen. Die Vorzüglichkeit dieses Fleisches hat dasselbe bereits
in allen Klassen der Bevölkerung Zürich's eingeführt.

Unter Nachnahme versende dasselbe per Kilo à Fr. 4.

Jacques Brändli,
863] 21 Centralhof 21, ZÜRICH.

Sehr wichtig für Bierbrauer.
Feinste Bierkläre

die Jung- wie Lagerbier dauernd glanzhell macht, für dessen Erfolg
ich garantiere, versendet zum sofortigen Gebrauch fertig in
ausgezeichneter Qualität

Otto nenne,
884] zur Germania, Niederdorf 5, Zürich.

g^^^^^^^^^^N ij

J. U.UU
K Centralhof
^ 1 Poststrasse 1

ZÜRICH
V empfiehlt in reicher Auswahl N

R zu billigsten Preisen : |

I Teppiche am Stück |
in allen möglichen Qualitäten. L

>' Salonteppiche \
h Sophavorlagen f]

Bettvorlagen
\ COCOSMATTEN \
\ für Treppen und Gänge, n

Manillaläufer
Thürvorlagen

Linoleum (Korkteppiche) n

Wachstuchteppiche \
Waschtiseh.vorlagen 8

Tischdecken a

MÖBELSTOFFE \
Vorhangfutter

Wo 1 1 decken
Reisedecken

Ledertuch
Möbelwachstuch [87»

^^^^.^^^^.^^^^.^g^o ^^^^^

200 Stück
feine kleine

Bremer - Cigarren
versendet franco gegen
Nachnahme von 10 M. Fr. 12.50.

Rud. Mentel,
885] Cig.-Eabr. Bremen.

Bouchons
in grosser Auswahl.

Osteocolle (Weinschöne),
Filtrierpapier,
II a Iis«- nl> lasen.
Weiusteinsäure,
Giiinuii Kino,
Siissbiaml mit Gewürz,
Schwefelschnitten,
Fassthürl istreiche,
Weingeist
empfiehlt [881

ff. Votkart,
unterm Rothhaus.

25 pdjß pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
;i Mark versendet

A. Wendland in Berlin S. O.
Kopnickerstrasse 55 B.

Surd) alle SBmpariblungen ju bejteïjen
in 3ürtd) bei Drcll SUfjU & So.

aus
ber

®efiutbrjett3lel)re.
758) Ï. Auflage.

SPrctä geh. gr. 18. 70, eleg. geb. 22 gr.
ift anerfuimtbaäDottftänbtgfte, Mtligfie
unb praftifdjfte aller ®eiunb^eit§büa)er.

Sßertag uonEduard Kummer in Seidig

Billig!!
Statt 12 Frcs. nur 4 Free.

Wir besitzen eine Anzahl Exemplare, welche wir billig abgeben
von der grossen Ausgabe

des Schweizer

Kräutersummier.
Mit nach der Natur gemalten Abbildungen.

Ausführliche Beschreibung
aller in der Schweiz und den angrenzenden Ländern, auf den Bergen

und in den Thälern wild wachsenden

pflanzen, -u. n d. Kräuter.Nebst genauer Angabe ihres Gebrauches, Nutzens, ihrer Anwendung und
Wirkung, ihres Anbaues, ihrer Einsammlung, Aufbewahrung u. Verwerthungi

Mit deutlicher Anleitung
zur Bereitung aller möglichen Kräutersäfte, Arzneien etc. etc.,

vieler Geheim- und Hausmittel.
Für die Schweiz wird ein tüchtiger Vertreter gesucht.

Hasel, Eisengasse 19.

892] Schwei£hauser'sche Bilaniiiiii

"£)o3 jeitgemäBe Söerf:

Jlln|lrtrtfs (Connerrationô-ferthon
ber #egettuwrt

behaubett bie neueren §tortfd)ritte int «d)fen ^aBijelinf unb
jiuor auf äffen öeßietnt, ooritehmlid) ber Sluatomie, 2Ird)äotogie,
Slflronornie, Sotonif, (äfjemie, (Stlinographie, (Stbnologie, @eograpf)ie,
(Seologie, ©eoguofte, opetlfunbe, Siteratur, SOtathematit, ÏÏJteteorofogte,
ïfjîineralogie, ^abagogif, philologie, *P6iIo(ophie, pfinfif, PMio=
logie, Religion, 9ted)tê= unb ©taatêroiffenfchaft, ïedjnif, ied)noIogie,
ïfierjurbt, Unterriu)t§iue|en ; eê bringt roeitertjiu baê ^leuefle auê
bem S3ereid)e ber 3eitgefdt)icr)te unb ber greffe, ber @efe|jgef)uug,
SanbeSnertretung, ber ©taatëhauëbalte unb beê tyinaujruefeng,
beê opeetruefenë, ber SOîariue, beê SSerfetjrëroefenë ber ioid)tigften
Staaten. Sie SBerîeficêmittel : ©trafjen, (StfenbaBiten, $oftu>e[eit,
ïelegtaphie, ber SfBettoerfehr unb bie ©djifffahrt finben Serital
ftdjtigung, nicht minber neue érftnbungen, Steifen unb Sntbecfuugen,
SSolfêroirt^fcbaft, Sanbbau, ®artenbau, Çorftinefen, Jpanbet, 2>ns

bufirie, (Seroerbe, Slrcbiteftur, SJcaterei, ©ïulptur, SOtufif, ïbeater,
enblid) mirb man bte betDorragenbfteit 3eitgenoffeu aufgezeichnet
finben.

S)ie ca. 1500 A6BiCoungcu bringen jur Slnfcbauung: SBilbniffe berühmter
SBcrfönlicbfeiten, ©aïfteuungen auê bem ©ebiete bei 3eUge|*d)ic&.te( ©täbte; unb ©e=
bäubeanfid)ten, .Harten unb ^läne ; roeiteren DavfteUuugen aus bem 23eveithe bev
9taturiDiFient'cbaftenf au§ Sänbev; unb SBölfevtunbe, aus bem ©ebiete bev ifimil,
Siflenldjaft unb be3 ^janbetâ, îlbbilbungen oon ted)uiid)en (Sjegenftönbeii, (Sievätbeu,
5nftrumenten, non ©egenftänben bev ïltobe, ©port unb ©itte, ]'oiuie foultigen SBors

fommniffen in bev heutigen (Se]*eö|*d)aft u. f. u>.

©as SHSevt bietet (omit in 38ort un6 SSUS eint Keout îev (Kegcntuart,
ein tltiid)fd)lagebud) für ben tâglidien (Uebrand).

Verlag von OTTO SPÂMER in Leipzig. Durch alle Bnchkndlungen zu beziehen,

^ollftönbig in ndjt 28nnl)en uon je 16 ßis 18 ,iieferun(jen.
pefïeffungen net)nten alle SSudjfianbfuugen entflegen. Sluë=

fühdidje, aQeê SMhere befagenbe illuftrirte *lkofuelte i" jeber
33ud)hanb|un9 arattöjujaben.

Sortroähreitls bejietllxir in
üieferungen à SO ©tâ., in «!lb=

thcilnngcii à ^fr. 4. ofccr in
ajänbcn geheftet gebun^ell.

gfluliiirte
uolt§tbümIid)e

Ï

im 2000 ^KfiMloungeti
nad) ^eidjnungen oon

l\m g,ïn3lid) umflelialtete Jlutlage.ÎÎ^M;Sis jift (Segeiraart fortgeführt oon ^Iphons be IttuoUU, fl. Kogel/penbe-
altto UOIl l£orntn, C. S. Dieffnifmii), mann,üntnhauren,pletfd),£.iKid)terf
ÎSKrnf Vir I] Tliplfpf «ruf Dr Ii "°n Sd)minö< Jtijenbedier, n. p,*\Z ; ln"m' t>U l- U1- U; <S. Slopler j., Uialrt-te-Puc u. o. 31.,
(Jtaemmef, Dr. (£. Faulmert, >ßrof. jaljlveicfien tulturgefdjiojtlidjen STafeln, /
3. ß. llOllt, ©t)mna|tal»®irettor Dr. oottfeitlgen 5ßotträt8grupoen unb %on-./

S °
-g TJofj 2C

bitbern, Karten unb j£ärtd)en,3eitlafelnjc. S

SSoüenbet liegen üor :

(Brfter a}anb. ffiefrhtrhte be» Ältcrtrjnm«. I. SBonOtto oon Soroin.S
TOit 280 ïertsSIbbitbungen, neun Xontafctn unb fedjs Karten, ©ebeftet %8;>
elegant gebunben ^ 9. 50. >

Sroeiter Sonb. ffiefdjtdrte ben a.Itertljmn». It. Son Otto oon Sorotn.j
ÜKit 205 5Eei'ls3tbbitbungen, 18 Xontajeln, bvei J'tarten ic. (Scbeftet % 7. 50 ;(
elegant gebunben jflgi 9. 50.

dritter Sanb. fficrrhidite oiss iWittelaltera. I. SSon 8. %. S te f [en b a d) unb
3. ®. SB 0 g I. 3Hit 280 totsülbbtlbungcn, 11 Sontafeln, jioei Sorten je. ©es }

beftet ^ 9; elegant gebunben Jfy 10. 50.

iMC ®er »ierte'unb fünfte Sonb ift im Svfd)eineu begriffen.

""^n gürtd) Tjorrdtljifl bei (grell gfôp &"§o.

1881. Annonren-Vtilagk zam Nebels palt er" â 24.

aus à ^.ktienbrauerei in I^ürnberx; Drlan^erdisr von Texàràs ^isàer, Lrlari^en; Sxatendräu
von (Aadr. Seàlinaz^r, Nüiielieli ; ?i1snerbier aus à Arsten ^.Ktien-Lrauerei à Bilsen; V/ienerbier
von (Aross Ä Oderlänäer iu l'raiàkurt a./N. lilzfsrt kortwänronä in àsontZn nnà (Zrkbinàen äas lZikräovöt von

18041

^onignanlllung en gros.
?rim» IZllsNM ?»ksld0lllx in k'àssoken voll bi» Ivo Xo, liokors iob

827)

Da es in àieser sokleoktsu ?sit von gro88sm liut/sn iüt,
wi8sen, wo man niokt allein àis billigstsn, sonàsin auok àie

Kesten Lokuks bs?.isbt, so erlaube iok mir, ein gssbrtss ?nbli-
knin ank lusin rsiobkaltig sortirtss Dagsr aukmsrksam /,u maoksv.

Darob günstigsn Absokluss sillsr grossen 8trakan8talt kio
iok in àen stand gs8stüt, nialrt nur àis billigsten, sonàern auok
àis bsstgearbsitötsll Loknks ?.u lieksrn, inàsin in einer soloksn
All8talt àis Arbeiten untsr 8tstsr nnà 8trengsr Antriebt au8gs-
kükrt wsràen.

Ls liegt àaksr irn Interesse einss gsskrten ?nblikums, siob
von àsr au88eroràslltliebsn Loliàitât, 8owis àer Billigkeit meiner
îaars 2U übsr^sugsn.

Iok Ia88S kisr sinsn klsinsn Auszug meins8 ?rsi8-<I!ouraut8
kolgsn i

UörrSQ-?g.lltot?sIii, Isäervs, mit starken Lotilkv t?r. 3.
Hsrrsn-Kotmns mit Llg-sti^uss, smsönlig- 6. 50
Iiörrsn-Keliuks mit «tovvsltsu Lvtilsn ^ 8.
Herrsn-iZottirnzn mit àovvslteii Kotrlöir 12.59

Mr vsmen:
3trAmm-?àot?eln mit kräktiAsr 8olile ^ 2.
I^astmA-8oriukö mit iàsticmes unä Kolilkite 4.50
Oâmsn-Lottmsrl, tiootislsAant, 6.50
Oamsll-Xnovtstiiztel, lìusskniiôiis 10.

Mr Hiuàer:
Kolmürsoliulis mit ^ans làrlîsn 8ot1lsii 1.50

3.25
3. 50

t^oks 5-KlrövltA6 Ktisköl
Xincisr-Lottinöri m. Xnovkvsr^ierun^ u. t)utrston

GHW^ Wisàsrvsrkâutsr erlialtsn Rallatt.

LsstsIIungsn naok Auswärts wsràsn gegen àelinalims vsr-
sanàt. Isiokt Lonvenirsnàss wirà bereitwilligst umgetnusekt.
IVlan liittst, sinsn alten Kobuk als Nnstsr sin^ussnàsn.

tlookaoktungsvoll

I-nIVkl

IVIünstergasse 2l1 ^llkîlLll, neben rlem IVIeiersnot.

^vis kiir Hôteliers, keàurànrs nn<l ?rivate

WM II MMww l>càniîiikl>îi»l!li.
Dsm Ilntsrösionllsten ist ss gslungsn, sill bis ,jstüt an tZnalität

nnübertrotksnss

?u nräparirsn. Dasselbe ist sebr solrmavkkakt unà besonàers kräktig
nnà àessbalb von àsn ersten Aeràll als kräktigstss unà besonàers
gssunàss àkrnogsmittel kür klutarme, keeonvalescenten, sowie Kesuncle
empkoklsn. Dis Vor^ügliekksit àissss ?Isisokes kat àassslbe borsits
in allen Xlasssn àsr Ksvülkerung Anrieb's singstukrt.

Dntsr Raekllàkme vorssnàe àassslbs ver Ì!ilo à ?r. 4.

S6SI 21 Osntralkok 21, ?ükie».
361117 ^viàti^ kür Bierbrauer.

5kin8te kikrl(!ärk
àis ^uvg- wie Dagsrbisr àausrnà glav^ksll maokt, kür àssssn IZrkolg
iok garantiers, verssnàst num sokortigsn Llsbranok ksrtig in aus-
gs^sioknstsr (Qualität

Otto ^senne,
ss«l ?ur tZsrmania, lîieàsràork 5, ?llrià

^ d? S 22. t: 27 D, 1 1^. O ^

2 Vlì I L ll
V smpbsklt in reivker Auswalil «

n ^n billigsten ?rsissn : ^

h ??p,)il>Ire -n» 8tii<zli ^

^

!5i»I«i»teppi<;tie ^

öettvorlsgen
^

g Mr ?rspr>S!i. rrnâ lZàirxs. g
lnsnilialàuier

iHillVleuiN (Kvrlitspniolie) à

Wasoktisokvorlagsn il

liseluleolcen il

lVlÖLLI.SI'Ox'Ii'L z

Vorkangkuttsr
ìV« I I àeekvw

lîsiselleeken

Deàertuek
lVlôdeìwàvdstuvn p?»

leine Kleine

Rrernsr - lüi^arren
verssnàst kranoo gegen Uaok-
nakmo von 10 N.^ ?r. l2.50.

»uà. «leiitel,
335^ Lig.-liabr. iZremen.

Kouelion8
in gro88sr Au8walil.

ttsteoo.vlle (Wsin8oköne),
pilti iiei piìpiei
Ui»»««llI>Iiì«ell,

8üs«ki»nlt mit Kewiii!«,
!^<!>i« «tel«t Iiiiitteii,
p»!j!itllìirli!!>tl «ieiie,

enrpnsklt M31

unterm kotkkaus.

Z5 höchst pikante

^. Wviiàiià in Svà S. 0.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen
in Zürich bei Orell Füßli sr Co.

Klencke,

der

Gesundheitslehre.

Preis geh. Fr. 18^ 70, elcg. geb. 22 Fr.
ist anerkannt daê vollständigste, billigste
und praktischste aller Gesundheitsbücher.

Verlag vonLiluarcl Kummer in Leipzig

Statt 12 rros. nur 4 rrvs.
Wir bssitasn eins Angabt Exemplars, wslvbs wir billig al>geben

von àer Ki'nssei, Ausgabe
cles 8cb«siier

Ait nsvn àsr I^atur g emalten ^bbilàunAsii.
^usküki likli« It«8«!t» eidiiuL

»Her in cler 8ek«si? unà àsn sngren^enàen l.änclern, aui àen Kerzen
und in «ien Ibälern vvilà wsobsenlien

FI s. 12 s IZI r à -^1. ì s I.liebst genauer àxalie ikrss lZebrauokes, Eutzens, ikrer à»e»û»nK »»<>

XVirlcunK'. ikre» ^»baues, ikrsr Einsammlung, àkbswalirung u. Verwcri >uu>g.
AÍit âerltUvtìvr ^nieituvx

iîur IZsivitunA allsr mög'Iiotrsri Xräutsrsükte, ArMöisri sto. ste.,
vislsr lZlsbsim- unà ilktuswittsl.

pür àie 8ekwei? wirci ein »üoiitiger Vertreter gesueiit.
U»«el, IZisengasse 19.

8921 UUWmàck LUdlìNàlvU.

Illustrirtes Conversations-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die neueren Kortschritte im achten Jahrzehnt und
zwar auf allen Gebieten, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,
Geologie, Geogiiosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religio», Rechts- und Staatswissenschaft, Technik, Technologie,
Thierzucht, Uuterrichtswesen -, es bringt weiterhi» das Neueste aus
dem Bereiche der Zeitgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,
Landesvertretung, der Staatshaushalte und des Finanzwesens,
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigste»
Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbah»e», Postwese»,
Télégraphie, der Weltverkehr und die Schifffahrt sinden
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfindungen, Reisen und Entdeckungen,
Volkswirthschaft, Landba», Gartenbau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird ma» die hervorragendste» Zeitgenossen aufgezeichnet
finde».

Die w. I50V AöSildunaen bringen zur iinschaulmg: Bildnisse berühmter

Das Werk bietet^somit in Wort und ZZild eine Ncvue der Wegenwarl,
li» Machschlagilmch siir den täglichen Bcdraoch.

Vàg von Mll MWa in l^iMA ll>M à VoM-Mà^ii ?u omàii,

Vollständig in acht Wänden von je 16 vis 18 Lieferungen.
Bestellungen nehmen alle ZZuchhandluugen entgegen. -

Ausführliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder
Buchhandlung gratis^zu haben.

Fortwährend beziehbar in
Lieferungen à S« Ets., in
Abtheilungen à Kr. à. oder in
Bände» geHefte« gebunden.

Zllujîrirte
volksthümliche

i

5

Mit 2000 Möiloungen

Mué gänzlich umgestaltete Auflage. W^W^Ä
Bis zur Gegenwart sortgesühri von Alphons de Neuville, H. Vogel, Wende-

'.Mto uo>t CoriZin, l^. 'f. Diesseilbach, mann, Camphausen, Plelsch.L. Richter,
?Mr>vt i> 'Tiipffs-s «rof Nr »1 -chwiud, Leyendeck-r, A. Keck,/Ptvs. I^r. ^. dienet, Pt0s. r^l. t.i. E. ASplerj., Vwl-t-le-Duc U.V.A.. -

äueuiinel, Dr. E. «.'UiNlUerl, Prof. zahlreichen luliurg-schichtlichen Tafeln. /
I. .lt. Iloat, Gymnasial-Direktor Dr. »olls-itig-n PorträtSgrupp-n und Ton-/

ì " " ^ Hotz zc
dildern, Karten und Kärtchen, Zeittaselnzc.^

Vollendet liegen vor i

Erster Band. Weschichte des Alterthums. I. Von Otto von Corvin.!
Mit 280 Tert-Abbildungen, neun Tontafeln »nd sechs Karten. Geheftet H-^îî

Zweiter^Band. Geschichte des Alterthums. II. Bon O t I o v o n C ° > v i n,
Mit 20b Tnt-Abbildungcn. IS Tontaseln. drei Karten -c, Gehcstet ^ ^ l>0;<

Dritter ^Band. Geschichte des Mittelalters. I. Von L. F, D i e s s c n b a ch und

I G. V o g I. Mit 2S0 Tert-Abbildungen, li Tontaseln, zwei Karten -c. Gc-j
heftet ^ix g; elegant gebunden ^ 10. S0.

îZMx' Dcr vierte und fünfte Band ist im Erscheinen bcgriffcn,

^ Jn Zürich vorräthig bei Grell Iüßli à"Zo.
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